
A 81-Aus bau: Regierungspräsidium will spätestens 2009 beginnen 

Aufschub wegen Klage? 
Wann beginnt der Aus­
bau? Nach den massi­
ven Widerständen ge­
gen bisherige Entwür­
fe scheint auch eine 
Klage gegen den dem­
nächst geplanten Plan-
feststellungsbeschluss 
durchaus wahrschein­
lich. Der angedachte 
Baubeginn im Jahr 
2009 könnte sich damit 
weiter verzögern. 

VON TORSTEN MERLITZ 

Als eine der wichtigs­
ten Autobahnstre­
cken im Regierungs­

bezirk durfte die A81 natür­
lich nicht fehlen, als An-
driof vergangene Woche die 
wichtigsten Straßenbaupro­
jekte für 2007 vorstellte. Da­
bei gab sich der Regierungs­
präsident äußerst zuver­
sichtlich, dass der Planfest-
stellungsbeschluss noch in 
der ersten Jahreshälfte er­
lassen werden kann. »Die 
Erweiterung dieser Auto­
bahn ist für die gesamte Re­
gion von zentraler Bedeu­
tung. Wenn alle Beteiligten 
bei Bund und Land an ei-

Nach wie vor ein heißes Diskussionsthema: Wie sieht es zukünftig mit einer Uberdecke­
lung der A81 zwischen Böblingen und Sindelfingen aus? Illustration: stamm 

nem Strang ziehen, müsste 
ein Baubeginn spätestens 
2009 möglich sein«, nennt 
der Regierungspräsident 
seine weiteren Planungen 
für den rund 89 Millionen 
Euro teuren Abschnitt. 

Ob diese Daten tatsäch­
lich realistisch sind, hängt 
vor allem davon ab, ob ge­
gen den Beschluss geklagt 
wird. Schließlich ist das 

Thema einer (zumindest 
teilweise) Uberdeckelung 
noch immer nicht vom 
Tisch. Bestes Beispiel dafür 
ist Birgit Kipfers aktuelle 
Anfrage dazu beim Regie­
rungspräsidium. »Eine teil­
weise Uberdeckelung der 
A81 aus städtebaulichen 
Gründen wäre eine Angele­
genheit der betroffenen 
Städte und wäre von dort 

aus zu prüfen«, bekam die 
Landtagsabgeordnete als 
Antwort. »Diese etwas sy-
billinische Aussage werde 
ich in der Ausschussbera­
tung weiter hinterfragen«, 
kündigte Kipfer daraufhin 
weitere Schritte an. 

Wie stehen Sie dazu? Schreiben 
Sie Ihre Meinung an leserbrief® 
stuttgarter-stadtanzeiger.de 
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